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Hauptversammlung 

Zeit:  21. September 2017 18:30 bis  21:00 Uhr 

 
Ort:  Festsaal Antonkriegergasse 
 
Anwesende:  Elisabeth Eichinger, Doris Erhard, Birgit Gerstberger, Alice Kern, Sabine 

Kraushofer, Katja Reisenauer, Dietmar Vanecek 
ElternvertreterInnen der Klassen: 2b, 4e, 1d, 1e, 4c, 2a, 2c, 3c, 3e, 2c, 2e, 
2f, 1c, 4b, 5d 
Eltern der Klassen: 1c, 1f, 4d, 6a,5c, 6e, 5a, 4d, 1a, 3b, 2f, 6a, 3e, 3b, 2b, 
7b 

 
 
Schriftführung:  Nina-Katrin Wojner 

  

 

 

 

Tagesordnung der elternVereins Hauptversammlung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Vortrag Dir. Fleck zum Turnsaalumbau,  Neuerungen  
3. Vortrag der e-Learning Beauftragten der Schule Alicia Bankhofer  
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung / Tagesordnung 
5. Bericht der Obfrau und der Kassierin 
6. Bericht der Rechnungsprüfenden 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des neuen Vorstandes 
9. Wahl der Rechnungsprüfenden 
10. Wahl der Mitglieder des Schulgemeinschaftsausschusses (SGA)  
11. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge  
12. Beschlussfassung über Anträge 
13. Allfälliges 
14. nächste Termine 

ad 1. Begrüßung  

Die Obfrau begrüßt die Anwesenden, bedankt sich für das Erscheinen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 

ad 2. Vortrag  Dir. Fleck Umbau der Turnsäle und Neuerungen 
 Ein Turnsaal wurde während der Sommerferien umgebaut, der Umbau des zweiten 

Turnsaales ist in Arbeit. 

 Es gibt eine neue öffentliche Mikrowelle für alle Schüler und Schülerinnen 
(gesponsert vom Elternverein) um kleine Speisen aufzuwärmen. 

 Außerdem wird neben der Mikrowelle ein Wasserkocher für alle Schüler und 
Schülerinnen aufgestellt. 

 Neue Sofas für die Schule wurden angeschafft 

 Das W-Lan Netz wurde im gesamten Schulhaus ausgebaut 
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ad 3. Vortrag Frau Bankhofer  
 Neuanschaffung von 6 neuen I-Pads finanziert durch die Schule 

 Ein I-Pad Wagen wurde gesponsert vom Elternverein.  

 Derzeit gibt es 12 I-Pads an der Schule (inklusive der 6 neuen Geräte). 

 Die Kosten für ein neues I-Pad betragen EUR 400,- pro neues Gerät exklusive 
Versicherung. 

 Einsatz in allen Klassen vor allem in der Oberstufe, auch bei Prüfungen 
(Mathematik). 

 Bedarfserhebung über einen Vortrag zum Thema Medienerziehung (auch über den 
Newsletter)  

ad 4. Genehmigung des Protokolls / der Tagesordnung 

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

ad 5. Bericht der Obfrau und des Kassiers 

Bericht der Obfrau K. Reisenauer über das vergangene Schuljahr: 

Im vergangenen Schuljahr wurde durch die Hauptversammlung des elternVereins ein 
Gesamtbudget abgesegnet. Im Rahmen dessen wurde eine Reihe von Projekten unterstützt.  

Unter anderen waren dies: 

 Unterstützung Ausbildung und Coaching der Peers 
 Tutorinnen Projekt  
 Jahrbuch (Finanzierung der Druckkosten) 
 Schulball 
 Projekte einzelner Klassen 
 Sekt bei der Maturafeier der Schule gespendet 
 finanzielle Unterstützung für da TSH 

Eine wichtige Aufgabe des elternVereins ist es eine Verbindung zwischen Eltern und Schule 
herzustellen. Der elternVerein ist via eMail erreichbar.  

 Email Adresse: elternverein.akg@gmail.com 
 Viele Informationen finden sich auch im Newsletter. Anmeldung bitte über die 

Homepage des elternVereins. 

 Alle wichtigen Informationen werden über den Newsletter kommuniziert. (Termine, 
Sitzungen, usw.) 

  

mailto:elternverein.akg@gmail.com
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Reiseförderungen: 

 Wichtig ist neben dem Formular künftig auch ein Nachweis der Einzahlung des 
elternVereins - Beitrages. Grundlage für die Förderung ist die Mitgliedschaft im 
elternVerein welche durch Einzahlen des Mitgleisbeitrages zustande kommt.  

 Vertraulichkeit zwischen dem Elternverein, den Ansuchenden und den Lehrkörpern 
wird betont 

 Förderung vom Stadtschulrat (180 bei Reisen ab 5 Tagen) ist möglich und wird vom 
Elternverein sehr empfohlen. Vorfinanzierung vom Elternverein ist möglich zur 
Überbrückung. 

 Anträge für Finanzielle Hilfe liegen im Sekretariat 

Unfallversicherung für alle Schüler und Schülerinnen 

 z.Bsp: für Bergungskosten das sind zum Beispiel Kosten die nicht durch die AUVA 
gedeckt sind 

 Reine Unfallversicherung (keine Reisestornoversicherung) 

Kästchen: 

 Stehen noch zur Verfügung und können gemietet werden. Bei noch freien Spinden 
werden Hinweiszettel angebracht, diese können laufend per E-Mail an den 
Elternverein gemietet werden. 

 Es besteht eine Haftpflichtversicherung – nicht aber eine Diebstahlversicherung 

 Kosten EUR 20,- Miete pro Schuljahr 

 Einnahmen kommen nur den Kindern und der Schule zugute 

 Für soziale Härtefälle gibt es finanzielle Unterstützung 

 Nur eine begrenzte Anzahl an Spinden steht zur Verfügung 

Sondertopf: 

 Wurde insbesondere für soziale Härtefälle und SchülerInnen aus schwierigen 
Verhältnissen eingerichtet 

 Ermöglicht die Auszahlung über die übliche Förderung hinaus 
 Vor allem durch Spenden gefüllt 

Aufruf an alle Eltern 

Alle Eltern sind herzlich eingeladen Ideen einzubringen und Projekte mitzugestalten.  

Bericht der Kassierin S.Kraushofer  zum Budgetjahr 16/17 

Die Umstellung auf Erlagscheinzahlung hat gut geklappt. Auch die Zuordnung der einzelnen 
Beiträge war zu 100% möglich. DANKE an alle Klassenvorstände und Eltern!  

Der Kassenbestand betrug bei Übernahme € xxx. Am 11.9.2017 wies das Konto einen Stand 
von € xxx auf.  
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Haupteinnahmen: 

 Mitgliedsbeiträge - Dank an die Eltern, die den Mitgliedsbeitrag und oft auch noch ein 
Spende einzahlen. Insgesamt haben 73% (VJ 77%) der Eltern den elternVereins- 

Beitrag einbezahlt.  
 € xxx Prognose war aufgrund der Einzahlungsumstellung von bar auf Überweisung 
nur € xxx 

 Vermietung EV-Spinde - Die Einnahmen betragen aktuell € xxx (Vorjahr xxx €) 

 Förderungen und Spenden z.B.: vom Bezirksvorsteher € xxx 

 Jahrbuch -> Gewinn € xxx (davon € xxx für Inserate, € xxx Einnahmen für den 
Verkauf, (z.B.: beim Schulfest ) 
Ausgaben: Druckkosten  

 Eingerichtet wurde ein Sondertopf der sich aus Spenden füllt. Davon hervorzuheben: 
o Der Bezirksvorsteher einmalig € xxx 
o Frisörbedarf Roma € xxx monatlich 
o Wolfgang Gary – Verzicht auf Entgeltzahlung für die Betreuung der 

Homepage € xxx 
o Stand im September  2016 € xxx -> bisher davon ausbezahlt: € xxx 

derzeitiger Stand beträgt € xxx 
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Große Ausgaben des vergangenen Schuljahres waren: 

 Unfallversicherung -> € XXX 

 Klassische Reiseförderungen -> ca. € XXX 
Unterstützungen/Zahlungsüberbrückungen für Kennenlerntage, Ski-, Sportwochen, 
Sprachreisen und dergleichen – so konnte  64 Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen ermöglicht werden. 

 Div. Projekt- und Investitionsvorhaben -> ca. € XXX 
o Herstellung Jahrbuch (Druck und Satz) 
o monatliche Ausbildung und Coaching der Peers 
o TSH  
o Lehrwerkstatt 
o Klassen- und Schulprojekte 
o Floorballtore 
o Tutorinnenprojekt 
o Ausstattung Chemiesaal, Physiksaal (in Summe € XXX) 
o Kosten für das Projekt Safer Internet  nur Elternvereinsanteil (€xxx) 
o AKG Ball Sponsoring 

 Sondertopf: € xxx 

 

ad 6. Bericht der Rechnungsprüfenden 

Die Rechnungsprüfende A. Fritz berichtet über die am 19.9.2017 stattgefundene 
Rechnungsprüfung. Die Buchhaltung wurde fehlerfrei durchgeführt. Insgesamt wurden 10 
Stichproben gezogen bei denen es keine Beanstandungen gab. Die widmungsgemäße 
Verwendung der elternVereins Gelder wird von der Rechnungsprüfenden bestätigt, ebenso 

die sachliche und rechnerische Richtigkeit des Jahresabschlusses.  

Das, von beiden Rechnungsprüfenden unterzeichnete Protokoll der Durchführung der 
Rechnungsprüfung liegt vor. 
 

ad 7. Entlastung des Vorstandes 

Die Rechnungsprüfende stellt den Antrag auf Entlastung des elternVereins-Vorstandes für 

die Periode 2016/17.  

Der Rechnungsabschluss 2016/17 wird von der Hauptversammlung einstimmig 
angenommen und der elternVereins Vorstand für das Jahr 2016/17 einstimmig entlastet.  
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ad 8. Wahl des neuen Vorstandes  

Es stellen sich gemäß Wahlvorschlag folgende Personen als Team zur Wahl des neuen 
elternVereins Vorstandes: 
 
Obfrau: Katja Reisenauer 
Obmann Stv.: Elisabeth Eichinger, Thomas Braunsteiner  
Kassierin: Sabine Kraushofer 
Kassier Stv.: Birgit Gerstberger, Alice Kern 
Schriftführerin: Nina Wojner  
Schriftführer Stv.: Doris Erhard 

Die Obfrau stellt den Antrag auf Wahl eines neuen Vorstandes für das Schuljahr 2017/18.  

Das neue Vorstandsteam wird einstimmig von den Wahlberechtigten gewählt. 

Der Vorstand bedankt sich bei Dietmar Vanecek für das große Engagement im 
elternVereins Vorstand. 

 

ad 9. Wahl der Rechnungsprüfenden  

Die Obfrau stellt den Antrag auf Wahl der Rechnungsprüfenden für das Schuljahr 2017/18: 

Folgende Personen stellen sich zur Wahl: 
 
Rechnungsprüfer 1: Stephanie Quant 
Rechnungsprüferin 2: Angelika Fritz  

 

Die beiden Rechnungsprüfenden werden einstimmig von den Wahlberechtigten bestätigt. 
 
 

ad 10. Wahl Schulgemeinschaftsausschuss (SGA) 

Der Schulgemeinschaftsausschuss besteht aus jeweils 3 Mitgliedern der Eltern, der 
SchülerInnen und der LehrerInnen. In diesem werden eine Reihe von Entscheidungen 
getroffen welche die Schule betreffen. Auch können Anliegen der Eltern an dieser Stelle sehr 
gut eingebracht werden. Zumindest 2 Personen pro Kurie müssen anwesend sein und auch 
positiv für eine Entscheidung stimmen.  

Antrag auf Wal für den Posten des 3. SGA Mitgliedes sowie für die 3 Stellvertreter und 
Stellvertreterinnen im SGA. 

Wahl durchgeführt von der Wahlvorsitzenden:  Frau Bettina Schimak 

Isabella Bicer Klasse 1c 
Elisabeth Eichinger Klasse 3d/7d  
Martina Hartwig Klasse 2e 
Alice Kern Klasse 1e/6e 
Coco Schober Klasse 5e 
Barbara Seier Klasse 2c 
Nina-Katrin Wojner Klasse 3a 
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Im ersten Wahlgang wurde das 3. SGA Mitglied gewählt.  

In einem zweiten Wahldurchgang wurden die StellvertreterInnen der SGA Mitglieder anhand 
der Stimmvergabe ermittelt. 

29 TeilnehmerInnen waren Stimmberechtigt, es gab drei Enthaltungen. 

Nach ordnungsgemäß durchgeführter Wahl wurden folgende SGA Mitglieder gewählt: 
 

SGA Mitglied 1: Katja Reisenauer 
SGA Mitglied 2: Sabine Kraushofer 
SGA Mitglied 3: Nina Katrin Wojner 
SGA Stv. 1: Alice Kern 
SGA Stv. 2: Barbara Seirer 
SGA Stv. 3: Elisabeth Eichinger  

 
Dazu als Beilage das Detail der oben erwähnten Stimmvergabe auf der Flipchart 
 
Die Obfrau stellt den Antrag auf Wahl der ElternvertreterInnen für den Schulgemeinschafts-
ausschuss. 

Das neue SGA-Team wird von den Wahlberechtigten gewählt. 
 
Die Obfrau weist darauf hin, dass in den elternVereins Sitzungen auch neue Themen für 

den SGA vorabgestimmt werden und in der Folge die Ergebnisse aus dem SGA berichtet 
werden. Darum ist es wichtig, dass möglichst viele Eltern an den elternVereins Sitzungen 

teilnehmen. 
 

ad 11. Mitgliedsbeiträge - Schuljahr 17/18 

Die Mitgliedsbeiträge des elternVereins betrugen im letzten Jahr € 30.-. Auch für dieses 

Schuljahr soll keine Erhöhung stattfinden.  

Abstimmung: 

Die Kassierin stellt den Antrag, den Mitgliedsbeitrag für das Schuljahr 2017/18 wieder auf 
€ 30.- festzusetzen. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Organisatorisches:  

 Die Elternvertreterinnen aller Klassen werden darüber informiert, dass die 
Elternbriefe über den Mitgliedsbeitrag an die KV´s verteilt werden. Die wird durch die 
Kassierin an die, dem Elternverein bekannten E-Mail-Adressen der 
Elternvertreterinnen gesondert mitgeteilt. 

 Geplante Verteilung an die Klassenvorstände am 27. September 2017 

 Die Elternvertreterin Frau Schrimpl kopiert dieses Jahr die ca. 1.100 Briefe, vielen 
Dank dafür an sie. 

 Jedes Kind (auch in den Oberstufenklassen!) erhält über den Klassenvorstand eine 
Mitteilung über den Mitgliedsbeitrag. 

 Einzahlung erfolgt online, der Klassenvorstand kontrolliert die Einzahlungsbelege. per 
Ausdruck oder Handyfoto  
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Diese sind aufzuheben und im Bedarfsfall, z.B. bei Anträgen beizulegen 

 Bitte im Verwendungszweck Nachname des/der Kindes/r, Klasse/n und Anzahl der 
Kinder an anderen Schulen vermerken (z.B. Müller 2A+4B, 2) 

 

 

Sinnhaftigkeit des Beitrages (Obfrau): 

 Die Antonkriegergasse ist eine Bundesschule und daher gibt es nicht so viele Gelder 
wie bei Landesschulen (Volksschulen). Daher benötigen wir hier auch mehr Geld. 

 Die Lehrer versuchen viele Ausflüge mit den Kindern zu machen; da wäre es schade, 
wenn Kinder aus finanziellen Gründen nicht teilnehmen könnten. 

 

Sondertopf für soziale Härtefälle (Obfrau) 

 Viele Spender haben dafür gesorgt, dass im Sondertopf ausreichend Mittel 
vorhanden sind um im Bedarfsfall finanziell zu unterstützen ohne auf die Mittel aus 
Mitglieds- und Kästchenbeiträgen zurückgreifen zu müssen. 

 Der elternVerein bedankt sich für die Spenden von Frisörbedarf Roma im vergangen 

Schuljahr, leider fallen die monatlichen Zahlungen von Frisörbedarf Roma in Zukunft 
weg, da dieser andere Projekte fördert. 

 Die Mittel werden für besonders bedürftige Familien, die der elternVerein über das 

„übliche Maß hinaus“ fördern möchte verwendet.  

 Weitere für diesen Sondertopf zweckgebundene Spenden sind natürlich herzlich 
willkommen, Einzahlung unter Verwendungszweck "Sondertopf" bitte auf unser 
Konto.  

Jahrbuch 

 Die Obfrau informiert, dass das Jahrbuch 2017/18 voraussichtlich wieder um € 10.- 
angeboten wird. Im Juni 2018 wird das Jahrbuch an 4 Terminen verkauft. Die Details 
folgen im Laufe des Schuljahres. 

 

ad 12. Beschlussfassung über Anträge 

Die Kassierin stellt den Budgetvoranschlag 2017/18 vor: 

 

 Einnahmen geschätzt, analog zu den Zahlen und Daten vom Vorjahr 
o aus Beiträgen € xxx 
o Inserate und Verkauf Jahrbuch in Summe € xxx 
o aus Kästchen € xxx 
o aus Sponsoring € xxx 
o  „Sondertopf“ € xxx 
o Hefte Helfen € xxx 
In Summe € xxx 
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 Ausgaben geschätzt, analog zu den Zahlen und Daten vom Vorjahr 
o Unfallversicherung für alle SchülerInnen: € xxx 
o Reiseförderungen: € xxx 
o Projekt- und Investitionsvorhaben: € xxx 

 Jahrbuch 
 Peers 
 TutorInnen 
 Schulprojekte und Ausstattungen 

 
o Hefte Helfen €xxx 
o Förderungen für soziale Härtefälle („Sondertopf“) € xxx 
 in Summe € xxx 
 

  

Genehmigung Budgetvorschlag 

Die Kassierin stellt den Antrag, den Finanzrahmen für das Rechnungsjahr des EV 2017/18 
pauschal zu beschließen, und zwar in der Höhe von € xxx 
Dies ergibt sich auch dem, in der Hauptversammlung vorgestellten Budgetvoranschlag. Das 
Budget wird begrenzt durch, dem Elternverein zur Verfügung stehenden Mittel. Dem 
Vorstand wird der Auftrag zur Umsetzung dieses Budgetvoranschlages erteilt. 

Die Kassierin ersucht um Genehmigung dieses Antrags.  

Der Budgetvorschlag wird einstimmig angenommen. 
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ad 13. Allfälliges 
 
Danke an alle helfenden Hände 
 

 Die Obfrau bedankt sich ausdrücklich bei den vielen helfenden Händen die dem 
elternVerein auch ohne offizielles Amt zur Seite stehen.  

 Sollte jemand bei der technischen Wartung bei der Homepage weiterhelfen können 
wäre dies sehr hilfreich -> bitte beim elternVerein melden. 

 
 
Anträge der Eltern 
 

 Der elternVerein möge das vollständige Protokoll der Hauptversammlung des 
elternVerein allen ElternvertreterInnen per Mail zusenden 
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ad 13. nächste Termine 

elternVereins-Sitzungen:  

 16. November 
 25. Jänner 

 29. März 

 07. Juni 
o elternVereins Heuriger 

Beginn 18:30, üblicherweise im ehemaligen Sprachlabor jetzt Mehrzweckraum der Schule 
 
 

Die Sitzung schließt um 21:00 Uhr. 
 
 
 
 

 
    

            Katja Reisenauer                                                       Nina-Katrin Wojner 
                   Obfrau                                                                 Schriftführerin 
 


